
Tapetenwechsel

Samstags bis
14 Uhr offen
-ff- Seit Anfang des Jahres führt
Semi Karakurt den „Tapeten-
wechsel“ an der Rudolffstra-
ße. Das Fachgeschäft für hoch-
wertige Raumausstattung hat
nach eigenen Angaben die
größte Auswahl an exklusiven
Tapeten, FarbenundBodenbe-
lägen im Bergischen Land. Da-
zu kommen Gardinen, Plis-
sees, Rollos, Markisen sowie
Sonnen- und Insektenschutz.
Die werden unter der Leitung
des Nachfolgers von Helga
Nitschzke nach ausführlicher
Beratung nicht nur verkauft,
sondern auch bei den Kunden
zuhause fachgerecht ange-
bracht. Personell setzt Semi
Karakut unter anderem mit
den langjährigen Mitarbeitern
KlausStüttgenundRafaelGrie-
senbrock auf Kontinuität.
Auch Helga Nitzschke steht
ihmbei Bedarfmit Rat und Tat
zur Seite.
Tapetenwechsel, Hammesber-
ger Str. 5 (postalisch), 42855
Remscheid, Tel. (02191)
5911914. Geöffnet: Mo. bis Fr.
9 bis 17 Uhr, Sa. 9 bis 14 Uhr.

info@tapetenwechsel-rs.de

„Hasten für Hasten“ lädt für Freitag, 26. Mai, ab 14.30 Uhr auf den Spielplatz Bremen ein

Verein schenkt Kindern einen Festtag
Von Knut Reiffert

Bereits zum sechsten Mal ver-
anstaltet der Verein „Hasten
für Hasten“ ein großes Fest für
Kinder aus dem Stadtteil. Und
zwar am Freitag, 26. Mai, ab
14.30 Uhr. Für diesen Termin
hoffen die Organisatoren na-
türlich vor allem auf gutes
Wetter. Denn Veranstaltungs-
ort ist wieder der große und
auch über die Werkzeugtrasse
gut zu erreichende Spielplatz
nahe der Hofschaft Bremen
(hinter Edeka Rötzel).

Der Verein möchte an die
erfolgreiche Vorjahresveran-
staltung anknüpfen, bei der
sich rund 300 Besucherinnen
und Besucher aus verschiede-
nenKulturenandemabwechs-
lungsreichen Programm er-
freuten. Unter anderem konn-
te so für 60 aus der Ukraine
stammende Menschen und
zehn Syrerinnen und Syrer
willkommeneAbwechslungim
Alltag geschaffen werden.

„Im letzten Jahr haben wir
eine große positive Resonanz
zu den Angeboten des Kinder-
fests erhalten, so dass wir sie
für 2023 auch wieder einpla-
nen“, erklärt die 1. Vorsitzen-
de, Andrea Jakob-Pannier.
Hierzu zählen eine große
Hüpfburg, das Gestalten von
Luftballons mit einem Clown,
die Besichtigung eines Feuer-
wehrwagens und das Fahren

mit den altersgerechtenQuads
der Kinderfeuerwehr.

Das neue Spielmobil kommt
erstmals zum Hasten
Hasten-Premiere feiert das
neueSpielmobil derArbeitsge-
meinschaftOffeneKinder-und
Jugendarbeit in Remscheid
(Agot), zu dessen wechselnder
Ausstattung unter anderem
Fußballbillard, Riesen-Jenga,
Jongliermaterial oder Hinder-
nisse für Parcours gehören.

Die Kita Villa Kunterbunt
plant für das Kinderfest Aktio-
nen mit großen Seifenblasen
und das Bemalen von Caps.
„Mal sehen, vielleicht bekom-
men wir noch die ein oder an-
dere Überraschungsaktion

hin“, kündigt Jakob-Pannier
drei Wochen vor der Veran-
staltungan.„Bei jedemKinder-
fest öffnen wir auch den Spie-
lebox-Container, in demdiver-
se spannende Spielsachen zur
Verfügung stehen.“

Natürlich machen so viele
Aktivitäten durstig und hung-
rig. Dementsprechend sorgt
„Hasten für Hasten“ mit Grill-
würsten,WaffelnundvonEde-
ka Rötzel gespendeten Geträn-
ken auch für die Verpflegung.
DieAbgabeerfolgtgegenSpen-
den, mit denen ein Beitrag zur
Finanzierung einiger Pro-
grammpunkte und der Spiele-
box-Pflege geleistet wird.

Nach dem erfolgreichen
Bolzplatzfest Mitte April, für

das das Hastener Unterneh-
men TeamTexx demVerein 20
Trikots gesponsert hat, ist das
Kinderfest bereits die zweite
Großveranstaltung, die „Has-
ten für Hasten“ in diesem Jahr
organisiert und finanziert.

Für den weiteren Verlauf
sind unter anderem geführte
Besichtigungen der Quartiere
Platz und Büchel geplant.
„Wahrscheinlich am 10. Sep-
tember, dem Tag des Denk-
mals“, teilt die Vorsitzende
mit. Angemeldet sei man mit
einem Infostand auch für den
Tag der Vereine, den das Rem-
scheider Stadtmarketing am
Samstag, 3. September, auf
dem Theodor-Heuss-Platz und
der Alleestraße durchführt.

Gleiches gilt für das Stadtteil-
fest vom 11. bis 13. August.

ZudenvielfältigenAktivitä-
ten des Vereins, der um neue,
tatkräftige Mitglieder wirbt,
gehört auch die Unterstüt-
zung der Durchführung des
fünften Hastener Netzwerk-
treffens. „Dieses Format ha-
ben wir gemeinsam mit Bea-
trix Schlieper vom Förderver-
ein Haus Cleff initiiert“, er-
klärt Andrea Jakob-Pannier. Es
hätten sich bislang 13 aktive
Vereine aus dem Stadtteil an-
geschlossen. „Diesen wichti-
genAustauschwollenwirnach
der Corona-Auszeit wiederbe-
leben.“

hasten-für-hasten-ev.de

Wie im Vorjahr findet das Kinderfest von „Hasten für Hasten“ am Freitag, 26. Mai, auf dem an der Werkzeugtrasse gelegenen Spielplatz nahe
der Hofschaft Bremen statt. Archivfoto: Andrea Jakob-Pannier

Buchhändlerin wird verabschiedet

Kommen und Gehen
an Hastener Straße
-ff- Wie groß der Zusammen-
halt am Hasten ist, wurde wie-
der deutlich, als Irmgard Bar-
nes die letztenBücherkisten in
ihrer Buchhandlung verpack-
te. Ein Dutzend Vertreter von
Kirche, Vereinen und Ge-
schäftsleuten mit Blumen und
Gesang verabschiedeten sie in
den Ruhestand. Kein Wunder,
immerhin gehörte das Ge-
schäft in der Hastener Straße
41 sage und schreibe 52 Jahre
zum Ortsbild gegenüber vom
Richard-Lindenberg-Platz.
Wie die Räumlichkeiten künf-

tiggenutztwerden, istnochof-
fen. Denkbar sind Sitzplätze
für den avisierten Eiskiosk im
gleichen Gebäude.

Einen nahtlosen Übergang
gab es unterdessen direkt
nebenan. Auf Maßschneiderin
Mirja Killer ist Lasergraveur
Thomas Kluß als neuer Mieter
gefolgt. Er bietet unter dem
Firmennamen Lasergrafix24
unter anderem beschriftete
Pokale, personalisierte Ge-
schenke, Glas- und Fotogravu-
ren, Folienbeschriftung sowie
Textil- und Digitaldruck an.

Viele treue Kundinnen und Kunden haben Buchhändlerin Irmgard Bar-
nes in den Ruhestand verabschiedet. Foto: Jakob-Pannier

SAPV

Neuer Service
unterstützt
Krebskranke
Die am Richard-Lindenberg-
Platz ansässige Spezialisierte
ambulante Palliativversor-
gung Remscheid (SAPV) bietet
einen neuen Service für an
Krebs erkrankteMenschen an.
Hintergrund: Danuta Korze-
nietz, Krankenschwester und
schon seit einigen Jahren im
Team, hat die seltene Ausbil-
dung zur Onkolotsin erfolg-
reich absolviert. Dadurch ist
sie befähigt, die Betroffenen
während und auch nach der
Therapie zu unterstützen. „Ich
versuche, meinen Patienten
Halt zu geben, nehme sie im
übertragenen Sinne an die
Hand“, erklärt sie ihrenvielfäl-
tigen Aufgabenbereich. Der
reicht von der Aufarbeitung
der beängstigenden Diagnose
über die Auswahl des passen-
den Krankenhauses und der
Hilfe beim Ausfüllen zahlrei-
cher Formulare (Pflegegrad)
bis hin zu Alltagsfragen, wer
zum Beispiel die Kinder oder
die Haustiere versorgt, wenn
der Erkrankte das selbst nicht
mehr leisten kann. Mehr Infos
–auchzueinermöglichenKos-
tenübernahme – gibt es unter
Tel. (0 21 91) 6 08 68 20. Neben
Tumorkranken können sich
auch alle Palliativ-Patienten
von der Onkolotsin betreuen
lassen.

Stadtteilfest

Anmeldung
für Trödel ist
schon möglich
-ff- Am Wochenende vom 11.
bis 13. August lädt die Interes-
sensgemeinschaft Hasten (IG)
zum traditionsreichen Stadt-
teilfest mit Livemusik und an-
derem Bühnenprogramm ein.
NachdemunterMitwirken des
IG-VorsitzendenGerhardRött-
ger die strittige Frage um die
Kostenübernahme für die er-
forderliche Beschilderung
durch das Ordnungsamt ge-
klärtwerdenkonnte, istderRi-
chard-Lindenberg-Platz auch
in diesem Jahr wieder erste
Wahl als Veranstaltungsort.

Ein wichtiger Bestandteil
des Stadtteilfests, das regelmä-
ßig auch viele Auswärtige an
den Hasten lockt, ist am Sams-
tag und Sonntag der von der
Gummersbacher Agentur
Team 3 organisierte Trödel-
markt. Der erstreckt sich auch
bis in die Hammesberger und
die Rudloffstraße. Für Anbie-
ter ist die Anmeldung schon
jetzt unter Tel. 02261 / 2 96 21
oder online möglich. Die Ge-
bühr für einen mindestens
zwei Meter großen Stand liegt
pro Tag undMeter bei 12 Euro
(Trödel) bzw. 16 Euro (Neuwa-
re). Wer nur für einen Tag trö-
deln möchte, zahlt 13 bzw. 18
Euro.

team3-maerkte.de


